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GEMEINDELEBEN 

  

Dezember 2025 
Januar und Februar 2026 

ST. ANDREAS 
www.andreasgemeinde-verden.de 

 

 

Freut euch, ihr Christen. Freuet euch sehr! 
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AUF EIN WORT 

Christus ist 
erschienen, 
uns zu versüh-
nen:  
So singen wir 
alle in den 
Gottesdiens-
ten am Heili-
gen Abend aus 
voller Kehle 

und dazu klingelt der Zimbelstern an 
der Orgel und alles ist wunderbar, 
schön und heil.  
Wenigstens in diesem einen Mo-
ment. In diesem einen Moment 
scheint mir, als wäre der Himmel 
nach oben offen und als wären es 
unsere Herzen auch. Als könnten wir 
gut, barmherzig und freundlich sein 
und werden und alles würde gut. Es 
muss ja nicht alles besser werden, 
manchmal würde es schon reichen, 
es wäre gut.  
Die Welt, so scheint es, ist so unver-
söhnt wie schon lange nicht mehr.  
Polarisierung, Empörungsreflexe,  
Rechthaberei und Machtgehabe: 
Atemlos fühlen wir uns durch die Wo-
chen und Tage getrieben und unser 
persönliches Wohlbefinden kann ja 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass 
nichts so brüchig und so unversöhn-
lich scheint wie die Menschheit un-
tereinander. Ich schlage vor, dass wir 
selbst ernst nehmen, was uns durch 
Christus verkündet ist. Ich schlage 

vor, dass wir die kommenden Wo-
chen dazu nutzen, Versöhnung zu 
üben. So mal in echt, jeden Tag.  
Vielleicht nicht die Kinder anmeckern, 
weil sie mit dreckigen Schuhen über 
den gerade gewischten Flur gelaufen 
sind. Lieber sagen: Wie schön, dass du 
da bist!  
Vielleicht dem unangenehmen Kolle-
gen freundlich zugute halten, dass 
auch er einen großen Kampf des Le-
bens kämpft.  
Vielleicht der Schwiegertochter nach-
sehen, dass ihr Heringssalat zwar an-
ders, aber auch lecker ist und dass sie 
allein schon dafür Anerkennung ver-
dient, dass sie unser Kind liebt.  
Vielleicht einfach mal erst davon aus-
gehen, dass die anderen es gut mit 
uns meinen. Christus ist erschienen, 
uns zu versühnen: Was für ein gna-
denreicher und starker Satz. In Chris-
tus hat Gott selbst gehandelt und die 
Menschen mit sich versöhnt. Er hat 
ihnen ihre Verfehlungen vergeben 
und rechnet sie nicht an. Diese Bot-
schaft lässt er unter uns verkünden.  
 
Ihre  
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MENSCHEN IN DER GEMEINDE 

Dank an Alexander Weegen 
Alexander Weegen ist ein richtiges 
„St. Andreasgewächs“: Im Kinder-
gottesdienst wirkte er als Helfer 
schon in der Konfirmandenzeit und 
ist über zehn Jahre ein festes Mitglied 
des Teams gewesen. Als älterer Ju-
gendlicher dann hat er im Chor mit-
gesungen und ihn dann als Erwachse-
ner die letzten drei Jahre dankens-
werter Weise sehr professionell gelei-
tet. Hier, so sagt er, konnte er viele 
Dinge ausprobieren und lernen, die 
ihm auch in der Zukunft zugutekom-
men. Die Leitung hat ihm Freude be-
reitet, weil die Chormitglieder ihn 
freundlich und zugewandt unterstützt 
haben und ihm insgesamt die familiä-
re und persönliche Struktur in St. An-
dreas immer gut gefallen hat.  
Alexander beendet dieser Tage sein 
Studium mit dem Masterabschluss 
und wird Anfang kommenden Jahres 
sein Referendariat beginnen. Dazu 
wünschen wir ihm von Herzen alles 
Gute und Gottes Segen. Natürlich 
bringt sein Neuanfang für uns einen 
Abschied mit sich, den wir gemein-
sam im Gottesdienst am 2. Weih-
nachtstag würdigen werden. Wie und 
ob es mit unserem traditionsreichen 
Chor weitergeht, ist noch ungewiss, 
aber eine Arbeitsgruppe der Kirchen-
gemeinde aus Chormitgliedern, Kir-
chenvorstehern und unserem Orga- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
nist Hansjürgen Wiehe arbeitet ge-
meinsam mit Kirchenmusikdirektor 
Robert Selinger an einer Lösung —
wie auch immer sie am Ende ausse-
hen mag.  

Bettina Kattwinkel-Hübler 
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

 

Freiwilliges Kirchgeld 
Der Brief zum freiwilligen Kirchgeld 
geht in diesen Tagen an alle Gemein-
demitglieder. Die Austräger*innen 
übernehmen diese wichtige Aufgabe 
und selbstverständlich wissen sie über 
die Schweigepflicht Bescheid. Im letz-
ten Jahr ist eine sehr erfreuliche Sum-
me zusammen gekommen. Das frei-
willige Kirchgeld ermöglicht uns, Pro-
jekte über das normal Notwendige 
hinaus umzusetzen, das betrifft auch 
unsere historischen Gebäude.  
Wenn Sie keinen Brief erhalten haben, 
aber spenden möchten, melden Sie 
sich gerne bei uns.  

Gemeindeversammlung am 
11. Januar 2026 um 11 Uhr  
Die Prognose der künftigen stark 
nach unten sinkenden Mitgliederzah-
len der evangelischen Kirche in 
Deutschland betrifft auch Verden 
und seine Gemeinden. Schon ab 
2030 sind wir angehalten, im Kir-
chenkreis für die dann kommenden 6 
Jahre 22% des Haushaltvolumens 
einzusparen. Aus diesem Grund ha-
ben sich die Kirchenvorstände von 
Dom, St. Andreas, St. Johannis und 
St. Nikolai auf den Weg gemacht, 
auszuloten, ob eine gemeinsame  
Kirchengemeinde ein Weg in die Zu-
kunft sein kann: Mit der Vision einer 
Kirchenentwicklung, die in Verden 
sehr viel Potenzial hat, da alle Kir-
chen und Gemeinden sehr gute und 
verschiedene Dinge einbringen kön-
nen, aber nicht mehr eine Gemeinde 
alles machen kann, weder personell 
noch finanziell. Dieser gerade erst 
begonnene Prozess ist wie eine Ver-
lobungszeit. Die Gemeindeversamm-
lung soll Raum geben, die bisherigen 
Erkenntnisse Interessierten darzule-
gen und gute Gedanken aus der Ver-
sammlung heraus werden selbstver-
ständlich in den Prozess mit hinein-
genommen. Auch die anderen Ge-
meinden werden im Januar ihre Ver-
sammlungen durchführen. Wer also 
nicht zu uns kommen kann, sich aber 
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

für das Thema interessiert, hat hierzu 
folgende Gelegenheiten:  
St. Nikolai: 4. Januar, 11.30 Uhr 
Dom: 18. Januar, 11 Uhr 
St. Johannis: 25. Januar, 11 Uhr  
 

Ehrenamtlichendank im Januar 
mit dem Duo „2Flügel“  
Am Samstag, den 17. Januar um 18 
Uhr gastiert das Duo „2Flügel“mit 
Christina Brudereck und Ben Seipel 
bei uns in der St. Andreaskirche. Alle, 
die sich ehrenamtlich bei uns einbrin-
gen, vom Chor über die Kirchenhüter, 
Besuchsdienstmitarbeitende und Ge-
meindebriefausträger, im Kinder-
gottesdienst und vielem mehr, sind 
vorab schriftlich eingeladen worden, 
damit sie und eine Begleitperson eine 
Karte gratis erhalten. Nicht alle haben 
davon Gebrauch gemacht, so dass wir 
nun die restlichen Karten in den 
freien Verkauf geben. Eine Karte kos-
tet 20 Euro und kann zu den Bürozei-
ten erworben werden. Sie eignen sich 
auch hervorragend als Weihnachtsge-
schenk! Unter www.2fluegel.de kön-
nen Sie Eindrücke über das Duo be-
kommen, das deutschlandweit be-
kannt ist. Wir freuen uns sehr auf die-
sen Abend und danken allen Ehren-
amtlichen für ihren Einsatz in unserer 
Gemeinde.  
 
 
 

Newsletter St. Andreas 
Auf unserer Homepage können Sie 
sich mithilfe der folgenden Maske 
für unseren Newsletter anmelden.  
Darüber würden wir uns sehr freu-
en, damit sich der Adressatenkreis 
unserer Veranstaltungshinweise 

erhöht. Der Newsletter wird ca. 4x 
jährlich versendet.  

Doko-Turnier 
Es gibt viele Freund*innen des Dop-
pelkopfs in St. Andreas: Nun ist Ge-
legenheit, sich zu outen und in neu-
er Zusammensetzung miteinander 
zu spielen. Am Freitag, den 6. Febru-
ar geht es um 19.00 los, Anmeldun-
gen bei Juergen Buthmann- von 
Schwartz,  

http://www.2fluegel.de
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KINDERGOTTESDIENST 

Team des Kindergottesdienstes sucht 
Verstärkung 
Singen, Basteln, Lachen und gemein-
sam darüber sprechen, was Gott für 
uns bedeutet – dies erleben Generati-
onen von Kindern in der St. Andreas 
Gemeinde bereits seit Jahrzehnten. 
Zweimal im Monat findet im Küster-
haus ein Kindergottesdienst für die 
jüngsten Gemeindemitglieder (5-12 
Jahre) statt. Besondere Highlights 
sind u.a. der Freiluftgottesdienst an 
Christi Himmelfahrt sowie kindge-
rechte Führungen zum Thema Orgel 
oder Glockenturm. Der jährliche Hö-
hepunkt ist das Weihnachtsbasteln, 
an dem regelmäßig 25 bis 30 Kinder 
teilnehmen.   
Mit viel Kreativität und Freude sind 
viele der Teammitglieder bereits seit 
Jahren dabei. Mit großem Dank ver-
abschieden sich Pastorin Bettina 

Kattwinkel-Hübler und das Team 
nun von Alexander Weegen, der den 
Kindergottesdienst über 10 Jahre 
mitgestaltet hat (auf dem Foto von 
links Daniela Dressler, Lina Niaz und 
Cora Schaffert-Ziegenbalg – Frauke 
Müller und Astrid Weegen fehlen). 
Um weiterhin regelmäßig Kinder-
gottesdienste anbieten zu können, 

sucht das Team 
dringend Ver-
stärkung und 
lädt interessierte 
Gemeindemit-
glieder jeden 
Alters ein, sich 
zu engagieren. 
Kontakt: Daniela 
Dressler (0172 
9790418). 
  
    

 



7 

 

MUSIK IN ST. ANDREAS 

Konzert Vervoices 
Der A-cappella-Chor Vervoices lädt Euch zum   

3. Advent, 14. Dezember 2025 um 17 Uhr, 
herzlich ein, gemeinsam die Vorweihnachtszeit 

zu feiern! Genießt unsere weihnachtlichen 
Klänge und ausgewählte Pop-Songs, in perfek-

ter A-Cappella-Manier. 
U.a. haben wir diese Melodien für Euch ausge-
wählt: Angels, An Irish Blessing, Wunder ge-
schehen, Sieh den hellen Stern leuchten, Bless 
the Lord, Scarborough Fair 
Zusammen stimmen wir bekannte Weih-
nachtslieder an. Eine wundervolle Gelegenheit, 
um gemeinsam zu singen oder einfach nur zu-
zuhören und die Seele baumeln zu lassen. 

Lasst Euch von unseren harmonischen Stimmen in die magische Atmosphäre 
der Weihnachtszeit entführen.  Wir freuen uns auf Euch! 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebeten. Wir freuen uns 
darauf, gemeinsam mit Euch die Vorfreude auf Weihnachten zu teilen! 

 

Ein wunderbarer Auftakt des Kindersingens am ersten Freitag im November. 
Leider konnten wir nicht alle Kinder berücksichtigen, da die Gruppe mit über 
30 Kindern schon mehr als gut gefüllt ist und einige auf der Warteliste stehen.  
Dank vor allem an Elke Hauschildt für die musikalische  Leitung.  
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RÜCKBLICK 2025 

Kurz und gut! 

Winterempfang 

im Januar 

Himmelfahrt 

in Eitze 

Wir sind dankbar 
für ein erlebnisrei-
ches, eindrucks-
volles und fröhli-
ches Jahr 2025 in 
St. Andreas!  
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Gemeindeausflug nach Celle 

Gottesdienst zum Diakoniesonntag 
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Wir danken herzlich den Firmen, die unseren Gemeindebrief unterstützen: 
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STIFTUNG ST. ANDREAS 

 

Neues aus der St. Andreas- Stiftung 
„Kinder, wie die Zeit vergeht!“ Nun 
sind schon vier Jahre vergangen, als 
der Stiftungsvorstand mit vier neuen 
Mitgliedern im Dezember 2021 sein 
Amt angetreten hat. Turnusgemäß 
wurden in der Kirchenvorstandssit-
zung am 17.09.2025 die bisherigen 
Mitglieder Claudia Wittboldt-Müller, 
Freerk Müller, Wolf Hertz-Kleptow 
und Dieter Meyer wiedergewählt. 
Unsere Kollegin Petra Hüppe hat sich 
aus persönlichen Gründen nicht zur 
Wiederwahl gestellt, daher bleibt 
diese Position zunächst noch vakant. 
Nicht nur mit Petra, sondern mit allen 
Stiftungsvorstandsmitgliedern war 
die Zusammenarbeit ausgesprochen 
angenehm und inspirierend. Geleitet 
wurde und wird unsere Arbeit durch 
das Ziel, aus den Erträgen der Stiftung 
die Gemeindearbeit in und um St. 
Andreas sowie die bauliche Pflege der 
St. Andreaskirche zu unterstützen. So 
können wir die zur Gemeindearbeit 

 
gehörende 3. Kulturwoche sowie die 
Konzertveranstaltung zum Dank an 
die ehrenamtlich Tätigen in der Ge-
meinde im Januar mit jeweils einem 
finanziellen Beitrag unterstützen. Mit 
einem größeren Beitrag wird sich die 
Stiftung an der Neugestaltung von 
Teilen des Kircheninnenraumes be-
teiligen. Nicht nur eine neue Amtspe-
riode liegt jetzt vor uns, sondern 
auch ein weiteres Jahr voller gemein-
samer Aufgaben und positiver Ent-
wicklungen in der St. Andreas Ge-
meinde! Auch wenn die Kirchen vor 
zahlreichen alten und neuen Heraus-
forderungen stehen, ist das hohe 
Engagement von zahlreichen Mitglie-
dern für ein aktives Gemeindeleben 
besonders hervorzuheben. Und ge-
nau das ist auch die Motivation sei-
tens der Kirchenstiftung, dass wir 
hierzu unseren Beitrag leisten wol-
len. 

Dieter Meyer 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

 
Sonntag, 
7. Dezember 

 
18.00 

2. Advent 
Abendgottesdienst  
Lektor J. Wilkens  

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
14. Dezember 

 
10.00 

 

3. Advent 
Familienkirche  
mit Kindersingen im Advent  
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
21. Dezember 

 
10.00 
10.00 

4. Advent 
Gottesdienst 
Gottesdienst 

 
St. Johannis 
Dom 

 
Mittwoch,  
24. Dezember 

 
15.00 
 
16.00 
 
16.30 
 
18.00 

Heiligabend 
Krippenspiel 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
Christvesper 
Pastor R. Kiefer  
Krippenspiel 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
Christvesper 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Kapelle Eitze 

 
St. Andreas 

 
St. Andreas 

 
Donnerstag, 
25. Dezember 

 
10.00 

1. Weihnachtstag 
Gottesdienst 

 
Dom 

 
Donnerstag, 
26. Dezember 

 
17.00 

2. Weihnachtstag 
Musikalischer Abendgottes-
dienst mit Chor und Instrumen-
talisten 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
28. Dezember 

 
10.30 

Sonntag nach Weihnachten 
Gottesdienst 

 
St. Nikolai 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

 
Mittwoch 
31. Dezember 

 
17.00 

Silvester 
Gottesdienst 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Donnerstag, 
1. Januar 

 
15.00 

Neujahr 
Neujahrssegen  

 
Dom 

 
Sonntag, 
4. Januar 

 
10.30 

2. Sonntag n. Weihnachten 
Gottesdienst  

 
St. Nikolai 
 

 
Sonntag, 
11. Januar 

 
10.00 
 

1. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
18. Januar 

 
10.00 
18.00 

2. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst 
Abendgottesdienst 

 
Dom 
St. Johannis 

 
Sonntag, 
25. Januar 

 
10.00 
 
10.00 

3. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst  
Lektor J. Wilkens 
Kindergottesdienst 

 
St. Andreas 
 
Küsterhaus 

 
Sonntag, 
1. Februar  

 
18.00  

Letzter Sonntag n. Epiphanias 
Taize- Abendgottesdienst 
Team 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
8. Februar 

 
10.00 
 
10.00  

Sexagesimä         
Gottesdienst  
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
Kindergottesdienst 

 
St. Andreas 
 
Küsterhaus 

 
Sonntag, 
15. Februar 

 
10.00 
18.00 

Estomihi 
Einfach singen! 
Abendgottesdienst 

 
Dom  
St. Johannis 
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KONFIRMANDEN 

Konfirmanden 
Insgesamt 28 Konfirmand*innen sind 
im jetzigen Jahrgang im Küsterhaus 
zu Hause. In zwei Gruppen werden 
Jugendliche aus der Domgemeinde 
und von St. Andreas von mir unter-
richtet. Das ist mit der Viertelstelle 
verbunden, die ich in der Domge-
meinde innehabe. Davon ist der Teil 
der Jugendlichen im Konfus, die aus 
St. Andreas kommen, der deutlich 
kleinere. Dieser Jahrgang macht viel 
Freude und mittlerweile haben wir 
uns gut „eingegroovt.“ Im Oktober 
hatten wir zwei kreative Nachmittage 
zum Thema „Gottesbilder“; die Kunst-
werke werden voraussichtlich im Ja-
nuar in der Kirche ausgestellt werden.  
Ende Februar findet dann die Konfir-
mandenfreizeit mit der ganzen Regi-
on in Rotenburg statt, auf die wir uns 
sehr freuen.  
Nach der Konfirmation im April be-
ginnt dann der nächste Jahrgang und 

auch bis jetzt sind noch nicht so vie-
le Anmeldungen aus St. Andreas 
eingegangen. Das lässt vermuten, 
dass auch im kommenden Jahrgang 
eine Zusammenarbeit zwischen St. 
Andreas und Dom wahrscheinlich 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

 
Sonntag, 
22. Februar 

 
10.00 

 
10.00 

Invokavit 
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pastorin B.Kattwinkel-Hübler 
Kindergottesdienst  

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
1. März 

 
10.30 

Reminiszere 
Regionaler Gottesdienst 
(gemeinsame Konfusfahrt)  

 
St. Nikolai  
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KONFIRMANDEN 

 und sinnvoll werden 
wird. Pastor Lukas 
Wünsch und ich sind 
schon in Beratungen 
und warten ab, wie sich 
die Anmeldezahlen ent-
wickeln. Wir wollen 
dann schauen, wie sich 
da ein gutes System 
findet, das auch zur 
Konfirmation selbst bei-
de Kirchen als Gottes-
dienstorte berücksich-
tigt. 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 

 

 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht im nächsten Jahrgang:  
Alle Jugendlichen, die entweder jetzt schon die 7. Klasse besuchen und/ 
oder 13 Jahre alt werden, können teilnehmen, auch wenn sie noch nicht 
getauft sind. Der Unterricht erfolgt ab Mai 2026   bis zum Frühjahr 2027 
wöchentlich für ca. 60 Minuten am Dienstag. Zusätzlich sind Gottesdienste 
zu besuchen und Angebote des Wahlpflichtangebotes „Konfitüre“. Die 
mehrtägige Freizeit wird Teil der Unterrichtsverpflichtung sein, aber in die-
ser Frage sind wir in der Region noch in der Planung.  
Vorausichtlich im Februar werden alle Angemeldeten zu einem Infoabend 
eingeladen.  Anmeldungen sind telefonisch oder persönlich im Gemeinde-
büro bei Frau Fischer möglich, Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr. Wir 
benötigen eine Kopie der Geburtsbescheinigung und ggf. die Taufbescheini-
gung. Der Konfirmandenunterricht ist bis auf die Bereitstellung eines Ar-
beitsbuches (20 Euro) und dem Teilnehmerbeitrag für die Freizeit (ungefähr 
100 Euro) kostenfrei. Wenn Sie für beides finanzielle Unterstützung benöti-
gen, sprechen Sie uns gerne an.  
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GEMEINDELEBEN 

Kindergottesdienst  
In der Regel am 2. und 4. Sonntag 

im Monat im Küsterhaus 
Kontakt Daniela Dressler 

01729790418 

Kindergottesdienst-Team 
Treffen nach Vereinbarung 

Kontakt über das Gemeindebüro 

Gemeindenachmittag 
In der Regel an jedem  

3. Mittwoch 
im Monat um 15.00 Uhr 

Helferinnen 
Kontakt über Pastorin  
B. Kattwinkel-Hübler 

Besuchsdienst 
Am 2. Donnerstag im Monat 

um 18.00 Uhr 
Marlies Kiesewetter 

Tel. 4474 
Gerda Frank-Meininger 

Tel. 83655 

Kirchenhüter*innen 
Treffen nach Vereinbarung 

Walter Jarecki 
Tel. 84125 

Spielenachmittag 
An jedem 1. Montag 

im Monat um 15.00 Uhr 
Ulrike Neddens 

Tel. 8709097 

Posaunenchor 
Mittwoch um 20.00 Uhr  

im DomGemeindeZentrum 
Tillmann Benfer 

Tel. (04238) 9437080 

Kantorei St. Andreas 
Donnerstag um 19.30 Uhr 
im Küsterhaus unter der 

Leitung von Alexander Weegen  
Kontakt über das 
Gemeindebüro 

Flötenkreis für Erwachsene 
Donnerstag 

von 9.00 - 10.50 Uhr 
Leitung: Regina Hirth 

Ansprechpartnerin: 
Bärbel Spöring 

Tel. 63812 

Partnerschaft Dundee/Südafrika 
Bärbel Spöring 

 Tel. 63812 

Stiftung St. Andreasgemeinde 
Bankverbindungen: 
KSK Verden, IBAN: 

DE60 2915 2670 0020 5825 32 
Volksbank Niedersachsen-Mitte, 

IBAN 
DE33 2569 1633 5051 2005 00 

Literatur- und Lesekreis 
Wiebke Jarecki 

Tel. 84125 

Unsere Gruppen und Angebote  
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GEMEINDELEBEN 

Gemeindenachmittag  

Für den 3. Mittwoch im Monat laden 
wir zum Gemeindenachmittag um 15 
Uhr im Küsterhaus ein. Neben Kaffee 
und Kuchen stehen Singen und Gebet 
immer auf dem Plan, zusätzlich ha-
ben wir oft ein Thema, dem wir uns 
widmen. Herzlich willkommen: Der 
Kreis ist allen Interessierten offen.  
Margarete Konradt, Ulrike Neddens 
und Bettina Kattwinkel-Hübler 

Impressum  

Herausgeber Evangelisch-lutherische  St. Andreasgemeinde Verden 

Redaktion Pastorin  Bettina Kattwinkel-Hübler, Andrea Fischer, Friedrich Caron,  
Margarete Konradt 
V.i.S.d.P.: Bettina Kattwinkel-Hübler, Grüne Str. 19, Verden 

Fotos Titelseite und die Seiten 3, 6 und 18 aus Gemeindebrief.de, alle anderen 
Fotos wurden von privat zur Verfügung gestellt. 

Layout Andrea Fischer, Bettina Kattwinkel-Hübler 

Druck Gemeindebrief-Druckerei, Groß Oesingen, Auflage 2280 Stück 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe: 6. November 2025 

Spendenkonto | Kontoinhaber: Kirchenamt in Verden, IBAN: DE90 2915 2670 0010 0325 63, 
BIC: BRLADE21VER | Bitte geben Sie den von Ihnen gewünschten Verwendungszweck und 
(wichtig!) den Zusatz „Für die St. Andreasgemeinde Verden“ an. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Andachten „Am Burgberg“ 

Eitzer Straße 18, 4. Stock, 16 Uhr 

2. Mittwoch im Monat 

Literatur-  und 

Lesekreis 

im Küsterhaus 

18.00 Uhr 

8. Dezember 2025 
„22 Bahnen“ von Caroline Wahl 

12. Januar 2026 
„Das Doppelleben des Charles A. 
Lindbergh“ von Rudolf Schröck 

16. Februar 2026 
„Bekenntnisse des Hochstaplers Felix 
Krull“ von Thomas Mann 

Infos bei Wiebke Jarecki Tel. 84125 
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FREUD UND LEID 

Trauerfeiern  

12. September Gerda Henke, geb. Konarski, 93 Jahre, Verden 

18. September Carsten Ellmers, 57 Jahre, Rieda 

19. September Änne Sonnemeyer, geb. Clasen, 88 Jahre, 
Döhlbergen 

1. Oktober Hanna Plewka, geb. Bischoff, 86 Jahre, Verden 

Taufen  

14. September Holly Doberstein, Verden 

Mila Doberstein, Verden 

26. Oktober Noah Göckeritz, Döhlbergen 

Trauungen  

5. Juli Stephan und Jasmin Krause, geb. Deraz 

Wahnebergen 
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ZU GUTER LETZT 

 „Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu“ 
Gedanken zur Jahreslosung 2026 
Alles neu? Was für ein Angebot! Wer 
mag da nein sagen? Wir lassen alles 
zurück, was uns bedrückt, es kommt 
der Morgen der alles verändert, wir 
wachen auf – und siehe, er hat alles 
neu gemacht. Alle Kriege beendet, 
Krisen, Gewalt kennen wir nur noch 
aus Geschichtsbüchern. Also, frisch 
ans Werk, lieber Gott, drück endlich 
auf die Zaubertaste, nimm dein Laser-
schwert und schrotte diesen ganzen 
Unrat, der uns jeden Tag aufs neue 
erschreckt, auf dass er uns nie wieder 
quält.  Wär doch schön, wenn die 
Dinge so geregelt würden. Aber wir 
wissen natürlich, dass wir da lange 
warten können. Ist es also ein leeres 
Versprechen, wenn uns Gott Verän-
derung verspricht? Nein, ist es nicht. 
Denn Gott gibt es uns selbst an die 
Hand, für Verwandlung zu sorgen. 
Nein, nicht nur zu oberflächlicher 
Veränderung. Hier geht es nicht um 
ein paar gute Vorsätze fürs neue Jahr. 
Hier geht es um echte Verwandlung.  
Um die Erkenntnis, dass wir selbst 
alle Möglichkeiten besitzen, dem gro-
ßen Grauen ein Ende zu bereiten. 
Dem großen Grauen, dass uns jeden 
Tag aus allen Medien entgegenschreit 
und dem kleinen, das uns nicht weni-
ger resignieren lässt. Zunehmende 
Vereinsamung, Angst vor der Zukunft, 

die Furcht, dass das eigene Leben 
völlig aus den Fugen geraten könn-
te. Der Bibeltext, der zurückgeht 
auf den Evangelisten Johannes, will 
uns den Rücken stärken. Er weist 
auf die Möglichkeit der Umkehr hin, 
er sagt: Es gibt einen Gegenentwurf 
zu der Welt des Hasses. Es gibt eine 
andere Option und die heißt Verge-
bung, Vertrauen, Versöhnung. Ver-
söhnung auch mit uns selbst, Resig-
nation und Pessimismus müssen 
nicht das letzte Wort haben. Wenn 
wir die Hand ergreifen, die Gott uns 
reicht, ist so viel mehr möglich, als 
wir vermuten. Wir alle wissen aber 
auch: Es gehört nicht wenig Mut 
dazu, sich auf Verwandlung, auf 
Neues einzulassen. Aber, wer’s 
wagt, wird erstaunliche Erfahrun-
gen machen. 

Friedrich Caron                                                                   
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